
Trainingsweekend in Pfäffikon SZ 
 
Kurzbericht von Oberturnerin Daniela Wagner 
 

Am vergangenen Wochenende 09./10. März 2013 fand bereits das 11. obligatorische 

Trainingswochenende des TV Samstagern statt. Die Teilnehmer trafen sich für diese zwei 

intensiven Trainingstage wie gewohnt in der Kantonsschule Pfäffikon SZ. 

 

Hierzu noch einige Highlights: 

 

Teilnehmerzahl:  74 Turnerinnen und Turner � Rekord!!! 

Wetter: Wie erwartet mit frühlingswarmen Temperaturen 

Training in den Disziplinen: Die Trainingspräsenz war durchaus positiv. 

Vereinsmeisterschaft:  Rekordverdächtige Teilnehmerzahl. Lassen wir uns mal  

 überraschen wer hier die Nase vorn hat 

Spieltournier:  Trotz Durchführung in der letzten Trainingsstunde mussten  

 wir glücklicherweise keine Verletzte verzeichnen 

Essen in der Kantine: wie gewöhnlich ziemlich bauchfüllend… 

Schlafen in der Halle:  Sobald sich alle im Tiefschlaf befanden war die Nacht  

 angenehm ruhig, aber der Weg bis dorthin war anstrengend  

 und lange! ☺ 

Einturnen am Sonntag: Begann ruhig und andächtig mit Massage und Dehnübungen  

 und endete für gewisse hart und kräfteraubend mit den  

 legendären Lasanta-Sprüngen (Namen der Redaktion  

 bekannt) 

Zwipf:  Durch die vielen gesunden Snacks eindeutig positiv  

 aufgewertet. Aber weshalb ist der Hipe auf die Ovo-Schoggi so  

 gross? Glauben alle an den Slogan „mit Ovo chaschs nöd  

 besser – aber länger“? 

Sirup:  120 Liter getrunkener Sirup! Das Training muss streng 

  gewesen sein! (oder schmeckt der Sirup von Prix Garantie  

 einfach extrem gut?) 

 

Ich bin überzeugt, dass nach diesen zwei intensiven Trainingstagen viele ihrem diesjährigen 

Wettkampfziel einen Schritt näher gekommen sind und hoffentlich die gewünschten 

Fortschritte verzeichnet werden konnten. Nun ist es allerdings sehr wichtig, dass jeder von 

dieser Energie profitiert und weiterhin fleissig an seinem Saisonziel arbeitet. Nutzt jede 

Gelegenheit um die letzten Vorbereitungen für die bevorstehenden Wettkämpfe so gut wie 

möglich voran zu treiben. 

 

Zum Schluss möchte ich es allerdings nicht lassen nochmals ganz herzlich dem ganzen 

Leiterteam für die toll vorbereiteten Trainingstage zu danken. Vor allem Sonja gilt ein 

grosses Lob. Sie unterstützte mich tatkräftig in der ganzen Weekendvorbereitung! 


